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Sein Leben, seine Zeit 
 

Wie wird man der Schwiegersohn des mächtigsten 
Mannes in Europa? Wie lebt man mit einer Frau, die 

glaubt, einen besseren Ehemann verdient zu haben? 
Wie oft muss man nachgeben, wenn ein unum-

schränkter Herrscher Forderungen stellt? Wie kann 
man seine Haut retten, wenn eine Allianz aller euro-

päischen Mächte den mächtigen Schwiegervater zu 
Fall bringt? Wie kann man ein aus kleinen und 

kleinsten Herrschaften bestehendes Land strukturie-
ren und organisieren, damit es regiert werden kann 

und auch stürmische Zeiten übersteht? Antworten 

gibt die vorliegende, erste umfassende Lebensbe-
schreibung des Großherzogs Karl Ludwig Friedrich 

von Baden. Sie öffnet den Blick auf einen umstritte-
nen Landesherrn, dem nicht wenige Zeitgenossen 

die Regierungsfähigkeit absprachen. Manche ent-
schuldigten seine Charaktermängel mit einem Hin-

weis auf eine missratene Erziehung. Aber – trotz al-
ler berechtigter Kritik an seiner Person – muss man anerkennen, dass er es ver-

stand, sich mit klugen Beratern zu umgeben und auf sie zu hören. Sein bleibendes 
Verdienst ist es, dem Land Baden die erste freiheitliche Verfassung in Deutschland 

gegeben zu haben. 
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